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Agenda Standortbestimmung:
wenig erreicht, viel zu tun?

Erkenntnis: Warum wir uns 
wieder mehr empören sollten!

Wissen: Doing Gender in Führungspositionen

Können Elefanten tanzen lernen?
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Viel erreicht! 

- Politische Rechte
- Lebenserwartung, Zugang zu Medizin
- Bildung: Über 50% Maturandinnen, Studentinnen, 

Hochschulabschlüssen
- Arbeit: Hohe Erwerbsbeteiligung
- Familie: „modernisiertes Ernährermodell“: Mütter sind 

in der Mehrheit erwerbstätig

Gleichstellung erreicht!
Women can have it all!
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Global Gender Gap Report 2017

Deutschland: 12
0.778

Österreich: 57
0.709

Schweiz: 21
0.755
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Viel erreicht? Nein, noch immer viel zu tun!

- Politische Rechte
- Bildung: Über 50% Maturandinnen, Studentinnen, 

Hochschulabschlüssen
- Familie: „modernisiertes Ernährermodell“: Mütter sind 

in der Mehrheit erwerbstätig

- Hausarbeit
- Teilzeitarbeit
- Lohn(un)gleichheit
- Führungspositionen (vertikale Segregation)
- Berufswahl (horizontale Segregation)
- Altersarmut

„Die Mutter ist nunmal die Frau“

Empörung?
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Advance-Studie: „Frauen gehen nicht erst, 
wenn sie Mütter werden“

Sander & Hartmann: Advance Gender Intelligence
Report Switzerland 2017; www.advance-women.ch
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Advance-Studie: Mehr Männer als Frauen 
werden ins Management befördert!

Sander & Hartmann: Advance Gender Intelligence
Report Switzerland 2017; www.advance-women.ch
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Gender: Binäre Logik

Menschen

emotional-verbunden

weich

konkret

ganzheitlich

Natur

Weiblichkeit

Faulkner, W. (2000). 
Dualisms, Hierarchies and Gender in Engineering. 

Social Studies of Science, 30(5), 759-792.

Technologie

objektiv-distanziert

hart

abstrakt

reduktionistisch

Kultur

Männlichkeit
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Interaktion

Institution

Biographie

Doing Gender
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Gendering und Doing Gender

Stereotype: 
Was gilt als „männlich“, was als „weiblich“?

Verhalten 

Welche Kategorie? Mann oder Frau?

Gendering Doing Gender
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Biographie

Doing Gender
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Frauen in Führungspositionen

• Frauen in Führungspositionen (50plus, D) sind signifikant häufiger Teil eines 
Doppelkarrierepaars, z.T. in unkonventionellen Partnerschaften mit 
Rollentausch, häufig alleinstehend (Funken, 2011);

• Nur 24.8% (80.2%) der Frauen in Führungspositionen sind Mütter, nur 41% 
(90.3%) verheiratet (Folini, 2007, CH);

• Karrieren werden jedoch durch die Unterstützung 
von Ehepartnerinnen ermöglicht! (Heikkinen & Lämsä 2017)

• Schweizer Geschäftsleitungen: 9% Frauen (Schilling Report, 
2017)

• Schweizer Verwaltungsräte: 17 % Frauen (Schilling 
Report, 2017)

«Vertikale Segregation»
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Männer in der Kita

«Horizontale Segregation»

«Fachkräftestudie» SavoirSocial (2015):
• Ca. 8% Männer in Frühkindlicher Bildung und Betreuung

• 14% neu abgeschlossene Lehrverträge 
für Ausbildung Fachfrau/Fachmann Betreuung
• 5% Kindererziehung HF 
• 23% Führungsausbildungen
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Eigenschaften der Berufe?

"weibliche" Berufe

Gesundheitsweisen, pflegend
Sozialbereich
"mit Menschen"

"männliche" Berufe

Technikbezug
Einsatz von Maschinen
Einsatz des Körpers

Soziale und kommunikative 
Kompetenzen, 
Einfühlungsvermögen und 
Empathie

differenzierte Werkzeuge, präzise 
Schnitttechnik und 
kompetenter Umgang mit 
Chemie

Beruf: Coiffeuse Beruf: Softwareentwickler

Bsp.: Umbenennung "Industrieelektroniker/in" wurde  in 
"Mikrotechnologe/in" umbenannt. Konsequenz? 
Mädchenanteil ist von 7 auf 20% gestiegen!



Nentwich

Interaktion

Doing Gender
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Herausforderungen für Frauen in 
Führungspositionen
1. Boundary Work: "Doing gender while doing the job" führt 

zu fortlaufenden Grenzziehungen zwischen Männern und 
Frauen, Unterschiede werden darüber hergestellt und 
dramatisiert, Zugang zu gleichen Positionen erschwert

2. Token Position: Geschlecht wird durch den 
Minderheitenstatus salient

3. "Othering": Nur Frauen "haben" Geschlecht, das doing 
gender von Männern wird als professionelles "doing the 
job" interpretiert

4. Double bind: Paradoxe Aufforderung: Frauen in 
Führungspositionen müssen "Weiblichkeit" und 
"Männlichkeit" hervorbringen. 
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1. Boundary Work

• Ausbildung von Geschlechterkulturen durch Sprache, 
Rituale, Verhaltensweisen, Symbole

• Sexuelle Belästigung (Subjekt-Objekt-Beziehungen)
• Kleidervorschriften
• informelle Arbeitsteilung
• geschlechtshomogene Zirkel, Sportaktivitäten
• Explizite Distanzierungen: Offene Kritik oder Ausschluss 

von Frauen durch Männer

Aber auch: implizite oder explizite Erwartungen, die 
Leitungsposition anzustreben wenn es sich um Männer in 
Frauenberufen handelt!

vgl. Kelan (2017): Men doing and undoing gender at work: 
A review and research agenda. International Journal of 

Management Reviews, online early.
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2. Token Position
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3. Othering

ard.de

Personalityweaks.com
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4. Double Bind: Think Manager think Male

Je weiblicher die Kandidatin 
wirkte, desto härter wurde 
das Kreuzverhör und desto 
ausführlicher wurde sie über 
ihre gravierendsten Fehler 
befragt

Die eher „männlich“ 
gestylte Frau mit spitzem 
Kinn und zurückgekämmten 
Haar kann lange über ihre 
größten Erfolge sprechen
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4. Double Bind

- Bezeichnet die Rolleninkongruenz zwischen 
Geschlechtsrolle und Führungsrolle.

- Verhält sich eine Managerin zu männlich, macht sie sich 
unbeliebt und wird kritisiert,

- verhält sie sich zu weiblich, wird ihre Kompetenz in Frage 
gestellt.

- Treten Frauen zu dominant auf, reduziert dies ihre 
Chance, Karriere zu machen (Eagly & Carli, 2007).

- Erwartungen an weibliche Führungskräfte: sensitiveres 
Verhalten (Johnson et al 2008).



Nentwich

Mann Frau

ist selbstsicher ist arrogant

ist kreativ ist chaotisch

hat klare Haltung ist stur

hat Zivilcourage drängt sich vor

ist führungsstark ist diktatorisch/autoritär

ist ein Kämpfer ist hart und unweiblich

verhandelt geschickt ist wankelmütig

Köchli, 2006
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Empörung! Privilegien
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